Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. elektronische Datenverarbeitung in der Justiz 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Initiativen hat die Bundesregierung ergriffen, um 
eine Sammlung der gerichtlichen Erkenntnisse und der juri- 
stischen Fadizeitsdiriftenliteratur durch Einsatz von elek- 
tronischen Datenverarbeitungsanlagen zu ermöglichen? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, die Einsetzung einer Arbeits- 
gruppe des Bundesjustizministeriums und der Landesjustiz- 
verwaltungen anzuregen, um die Probleme der Nutzung der 
elektronischen Datenverarbeitung für die Justiz und für die 
Rechtspolitik umfassend zu prüfen? 

3. Sieht die Bundesregierung eine Möglichkeit, bereits in Betrieb 
genommene, aber z. Z. noch nicht voll ausgelastete elektro- 
nische Datenverarbeitungsanlagen zu entsprechenden Ex- 
perimenten zu nutzen? 


Bonn, den 12. Februar 1969 


Schmidt (Hamburg) und Fraktion 
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